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Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.

Sonntag, den 26. Januar 1908.

»I . Alioniirmeiits-Vnrstellnnq der Aliteil. C ? formt  MonneiiifiilShrtti).

Komische Oper in vier Akten von W. A. Mozart . Dichtung von Lorenzo da Ponte.

Musikalische Leitung: vi -. Georg Göhl er . Szeuische Leitung: Mathias Schön.

f II

P e v f o ii e « :
Graf Almaviva
Die Gräfin , seine Gemahlin
Figaro , Kammerdiener des Grafen . . . .
Susanne , dessen Braut
Cherubin, Page des Grasen
Marzellina , Wirtschafterin im Schlosse . . .
Bartolo , Arzt aus Sevilla
Basilio , Musikmeister
Don Curzio, Richter
Antonio, Gärtner , Susannes Oheim . . . .
Barbarina , seine Tochter

Bäuerinnen

Gerichtsbeamte. Dienerschaft des Grafen . Bauern und

May Büttner.
Ada von Westhoven,
Haus Keller.
Lotte Kornar.
KätheWarmersperger.
Christine Friedlein.
Franz Roha.
Hans Bussard.
Friedrich Erl.
Eduard Schüller.
Gisella Teres.

lMagdaleue Bauer.
1Marie Hofmann.
Bäuerinnen.

Die Handlung steht im Schlosse des Grafen in der Nähe von Sevilla vor. Zeit : 1730.

Die grofte Pause findet «ach dem zweiten Akte statt.

Textbücher sind an der Vorverkaussstelle, sowie an der Tages- und Abendkasse zu haben.

Anfang : httlb fiekll  Uhr . Ende : nach halb zehn Uhr.

Kasse-Eröffnung : 6 Uhr.
Tageskasse von II — 1 Uhr — Haupteingang.

Druck der C. F. Müller'scheu Hofbuchdruckerei, Karlsrube.

Bekanntmachungen.

Preise der Plätze:  Balkon  I.  Abt. Ji 6.—, Sperrsitz  I.  Abt. Ji 4.50 nsw

Der  freie Eintritt ist für heute aufgehoben.

Montag, den 27 . Januar

Dienstag,  den 28. Jannar:

Mittwoch,  den 29. Januar:

Freitag,  den 31 . Januar:
Samstag,  deu 1. Februar:

Sonntag, den 2. Februar:

Montag, den 3. Februar:
Dienstag, den 4. Februar:

31 . Ii.  Aus Anlaß des Geburtsfestes Seiner Majestät
des Deutschen Kaisers:  Wilhelm Tell.
18.  Vorstellung auße> Abonnement. Zweites nnd letztes
Gastspiel von Sigrid Arnold so n.  Romeo und
33 . A.  Zum ersten Male:  Rosen.  Einakterzyklus.
Margot. — Der letzte Besuch. — Die ferne Prinzessin.
3Ä . B.  Der Richter von Zalamea.
33 . C.  Der Ring des Nibelungen.  Vorabend.  Das
Rheingold.
34 . A.  Der Ring des Nibelungen , l Tag.  Die
Walküre.
33 . B . Fra Diavolo.
33 . A.  Erstes Gastspiel des Kgl. Bayerischen Hofschau-
spiel ers K on r a d Dreher:  Jägerblut.

Theater in Kaden:
Donnerstag, den 30. Januar : 4 . Vorstellung außer Abonnement. Einmaliges

Gastspiel von Sig -io Arnoldson.  Romeo und Julia.

Bestimmungen sür den Verkauf von Eintrittskarten.
Die Tageskasse — Hanpteingang — verabreicht nur Eintrittskarten für die an dem betreffenden Tage statt-

siiidende Aufführung in der Zeit von 11— 1 Uhr und zwar ohne Vorverkaufsgebühr. Der Verkauf von Eintritts-
karten für den betreffenden Vorstellnngstag findet außerdem an der gleichen Kasse abends eine halbe Stunde vor
Beginn der Vorstellung statt.

Eintrittskarten zu den für die Woche voraus angekündigten Vorstellungen sind nur an der Vorverkaufs-
stelle— Eingang Stadtseite — erhältlich. Der Vorverkauf zu den im Wochcnspiclplan angekündigten
Vorstellungen beginnt' mit der öffentlichen Bekanntgabe des Spielplans und endigt um 5 Uhr nachmittags des der
betreffenden Vorstellung vorhergehenden Tages. Die Vorverkaufsstelle ist an Werktagen von vormittags9—1 Uhr
und nachmittags von 3—5 Uhr geöffnet. Für jede daselbst gelöste Eintrittskarte ist außer dem Kasfenpreise eine
Gebühr von 35 Psg. zu entrichten. Die Bestellungen von Eintrittskarten können auch schriftlich erfolgen; der
Bordruck hierzu (Postkarte niit Rückantwort) ist an den beiden Kassen erhältlich.

Bei Bestellungen von auswärts wolle der Kassenpreis und die Vorverkaufsgebühr sowie das Porto für die
Antwort durch Postanweisung eingesandt werden. Briefmarken werden nicht in Zahlung genommen. Bestellungen,
denen der Betrag nicht beigefügt ist, können auf Berücksichtigungnicht rechnen. Telephonische Bestellungen werden
mir von auswärts angenommen, und zwar nur dann, wenn der Betrag unmittelbar darauf eingesandt wird oder
sonst Sicherheit für die Einlösung der Bestellung gewährleistet wird.

Die von Einheimischen schriftlich bestellten Eintrittskarten sind spätestens am Tage vor der Vorstellung bw
nachmittags1 Uhr in Empfang zu nehmen.

Die Eintrittskarten tragen den Aufdruck des Wochentags uud Datums der Vorstellung. Das Publikum
luivb gebeten , sich bei der Lösung von Eintrittskarten von der Richtigkeit des Datumauf-
drnckes zu überzeugen . Nachträgliche Beschwerden können nicht berücksichtigt werden.

Wegen des Verkaufes der Eintrittskarten  zu  den Vorstellungen mit aufgehobenein Abonnement ergehen besondere
Bekanntmachungen.

Die Zurücknahme von Eintrittskarten ist nur bei Stückänderung statthaft. Im  Falle  einer solchen
Änderung bleibt es den Inhabern von Eintrittskarten anheimgestellt, die als Ersatz angesetzte Vorstellung an
dem betreffenden Tage zu besuchen oder aber spätestens eine Viertelstunde vor Beginn der Vorstellung deu erlegten
Kassenpreis  sich zurückerstatten zu lassen. Veränderte Rollenbesetzung ist als Stückänderung und als Grund zur Zurück-
»ahme von Eintrittskarten nicht anzusehen.

In den Vorräumen der Kassen finden sich Lagepläne des Zuschauerraumes des Hoftheaters mit Preisverzeichnis.

M

Nachdruck verboten
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